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In großen Wasserkraftanlagen werden in der Regel Schenkelpolsynchronmaschinen zur elektromecha-

nischen Energiewandlung verwendet. Wird die Maschine an einem Frequenzumrichter betrieben, füh-

ren die zusätzlichen Oberschwingungen im Statorstrom zu einer Spannungsinduktion in der Dämpfer- 

und der Erregerwicklung. Die daraus resultierenden Wechselströme führen aufgrund von Stromver-

drängungseffekten zu frequenzabhängigen Stromwärmeverlusten. 

 

                                            

          Foto: Beispielmaschine auf dem Prüfstand   Skizze: Pol mit Dämpfer- und Erregerwicklung 

 

Im Rahmen dieser Arbeit sollen verschiedene geometrische Anordnungen von Erreger- und 

Dämpferwicklung numerisch untersucht werden. Zusätzlich soll eine Variante untersucht werden, bei 

der anstelle einer Dämpferwicklung die erste Windung der Erregerwicklung unterhalb des Polschuhs 

kurzgeschlossen wird. Die verschiedenen Topologien werden anhand der unterschiedlichen Verlustan-

teile im Rotor bewertet. Die numerischen Berechnungen werden mit JMAG durchgeführt.  
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